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Der reformirte Prediger wird mit der Internationale mann Namens ber Verſammlung. — Herr Prutz ha 
auf eine Stufe geftellt. Was man gegen die fran⸗ planen, Suterpeation ——— „Vac 1 
t v 8 n der Lage, gegen Contra ; 

a ſalhende Versie der Yonatte Gathofiques" 13, 18 und 17 ber Bawolhriorbmung Tann, JaRE 
i . 8 Der % dann, wenn au efälligkeit der upoliz rde 
vorbereiten: „Schon während der Spnobe von Part solcher Gontraventionen nachgegeben werden, bei den 


geworden iſt. — Bekanntlich widerſtrebt der frühere 
Abg. Prediger Müller im 2. Berliner Wahlbezirk 
ſeiner Wiederwahl aus Geſundheitsrückſichten. Unter 
der Wählerſchaft der Louiſenſtadt denkt man daran, 
den einen oder andern freifinnigen Geiſtlichen, z. B. 
Sydow, zur Candidatur aufzufordern, weil die 
Kirchengeſetzgebung in ihrer weiteren Eutwickelung 
ſachkundiger Landboten bedarf. Selbflverſtändlich 
müßte ſich ein geiſtlicher Candidat auch auf das 
übrige politiſche Programm der Fortſchrittspartei 
verpflichten. — Geh. Rath Michaelis vom 
Reichs kanzleramte, der mit einer ſpeziellen Bericht · 
erſtattung über die Wiener Weltausſtellung betraut 
worden, hat ſein erſtes Referat bereits eingeſandt. 
— Schultze⸗Delitzſch erhielt von den politiſchen 
Notabili' äten Ungarns, ſowie von den Genoſſen⸗ 


Telegr. Depeſchen der Danziger Zeitung. 
e ide 16. Sept., 74 Uhr Abends. 8 
Turin, 16. 
Morgen in Begleitung Visconti Venoſta's nach 
Wien abgereiſt. 
New-Yort, 16. September. Der Dampfer 
„Jronſide“ iſt auf dem Michiganſee geſcheitert, 
wobei mehrere hundert Menſchen umgekommen ſind. 


Angekommen den 16. Septbr., 8 Uhr Abends. 
be; Frankfurt, 16. Sept. Die Berathungen des 
hier verſammelten Congreſſes für öffentliche Ge⸗ 
fſundheitspflege führten zur Gründung eines Ver⸗ 
Meins für öffentliche e für ganz 
Deutſchland. Die hier anweſenden Bürgermeister 
und Magiſtrats - itglieder der namhafteſten 
d deutſchen Städte find bereits beigetreten. Zum 
BVorſfitzenden iſt Hobrecht in Berlin, zu Ausſchuß 
„mitgliedern unter anderen Oberbürgermeiſter Ehr⸗ 
8 25 * ee v. Winter 
| n Dan anitätsrath Varmt in . 
6 furt gewählt. h Varmtrapp in Frank 


Telegr. Nachrichten der Danziger Zeitung. 
0 Genf, 15. September. Geſtern Nachmittag 
bat ſich eine Deputation aus dem Chablais, gegen 
7 6 bis 800 Perſonen, unter der Führung der Der 
putirten Taberlet und Folliet über den Genfer See 
nach Ouchy (dem Hafenplat von Lauſanne) begeben, 
0 um Thiers eine Ovation darzubringen. 
10 Peſt, 15. Sept. In der geftrigen Sitzung des 
Miniſterraths iſt, dem „Peſter Lloyd“ zufolge der 
e! Beſchluß gefaßt, den Einfuhrzoll auf Getreide zeit⸗ 
e weilig aufzuheben, und es wird ſich der Handels⸗ 
u miniſter Graf Zichy nach Wien begeben, um das 
a Erforderliche für die Durchführung dieſer Maßregel 
mit der Regierung zu vereinbaren. 
di Paris, 15. September. Der Graf von Cham⸗ 
9 bord dürfte, wie die „Agence Havas“ vernimmt, 
„nachdem jezt die Räumung des franzöſiſchen Gebiets 
d. vollzogen iſt, in nächſter Zeit eine Kundgebung über 
e feine Stellung zur Fuſionsfrage erlaſſen. — Die 
) Cholera tritt in verbältnißmäßig milder Form auf; 
es kommen täglich etwa 10 Todesfälle an der⸗ 
ſelben vor. 5 
London, 15. September. Eine Anzahl eng- 
Uſcher Gewerkvereine hat beſchloſſen, gegen die Genfer 
* Congreßverhandlungen der Internationale einen 
e und die engliſchen Abgeordneten 
qu d eis: 32233 2 
a N ie 15, Sept. Der offt a ' 
des Acker epartements für den Monat September 
| veranſchlagt den * der Ernte an Baumwolle auf 
) — Ballen und an Getreide auf 250 Millionen 


— 


— K&K 2 — \ 


nggafle Ne. 35, 
angebrachten, zu breiten Kellereingang und um die Ede 


Dichter Moritz Jokay, ungariſches Reichstagemit⸗ des Lietkeſchen Hauſes im Glodenthor. Nachdem Hr. 


glied und Chefredaeteur des „Hon“, Organ der 


ſprecher im Peſter Unterhauſe für die Neutralitäts⸗ 


theilt ſei und d r weit Schritten vor 
politit Oeſterreich Ungarns beim Ausbruch des eribeilt jet und der vor meiteren Gör 3 


\ erſt abgewartet werben müſſe und daß in Betreff des 
geſtattet werden, ihre Studien auswärts zu machen. Lietke gcgen Borbaned eine endgiltige Entſcheidung bes 
Das Programm wird der Prüfung einer Staats⸗ 
Commiſſton vorgelegt. Alle Schriften der Paftoren 
werden vor dem Druck einer Cenſur unterworfen, 
um gewiß zu fein, daß fie nichts enthalten, was den 
Intereſſen des Landes entgegen oder beleidigend für 
die Religion der Mehrheit iſt.“ Schöne Aus ſfichten 
für die geiſtige Zulunft einer Nation, die ſich ein⸗ 
bildet, an der Spitze der Völker Europas zu marſchiren!“ 
— Wegen ihrer Verfolgung durch die Präfecten un⸗ 
terzeichnen die Proteftonten gegenwärtig in allen 
ibren Bethäuſern eine Adreſſe an die proteſtantiſchen 
Mitglieder der National⸗Verſammlung, um deren 
Schutz zu verlangen. 


panien, 
„Madrid, 11. Sept. Der Graf von Cham⸗ 
bord fol an den Prätendenten Don Carlos ein 
Schreiben gerichtet haben, in welchem er Letzterem 
ſeinen aufrichtigſten Beiſtand zuſichert. Da dies zu⸗ 


hafte Arbeitskräfte entzieht, geht z. B. aus der An⸗ 
e hervor, daß bei der letzten Volkszählung in 
12,860 Mecklenburger als erlebe unterhalb der Samme!itube 

5 und deren Waſſer wilb 

äuft. Das Quantum beider Quellen, inſoweit dieſe 
unſerer 1 dienſtbar gemacht werden können, wird 
ch zuverläſſigen Meſſung auf mindeſtens 


Dentſchland. 
„ Berlin, 16. September. Fürſt Bismarck 
1 lehnt ſeinen Freunden gegenüber die Einflußnahme 


ſchritten. 
ö auf den Beſuch des Königs von Italien am hieſigen 2 


Die „Krzztg.“ empfiehlt einen „chriſtlich⸗ 
conſervativen“ Lehrerbund, wahrſcheinlich 
denfelben, der vor einigen Jahren eine Lotterie zu 
Stande brachte. Bei derſelben kamen viele Gewinne 
heraus, die aber zur Enttäuſchung der glücklichen 
Gewinner faſt nur aus Mucker⸗Tractätchen beſtan⸗ 
den. Der Lehrerbund umfaßt voll Liebe alle Pro⸗ Gui 
oinzen der preußiſchen Monarchie, gedeiht aber nur 
ktümmerlich in einigen ſumpfigen Gegenden der Lauſit. | ft 
Schon ſeit Jahren hat ſich nach der „Krzztg.“ jener 
Bund von Volksſchullehrern geſehnt, in der Luther⸗ 
ſtadt Wittenberg zu tagen, die Zeiten waren ihm 
aber nicht günſtig. Nun fol endlich das Unterneh- 
men am 30. September zu Stande kommen, die 
Lehrer Wittenbergs felbft wollen aber zu derſelben 
Zeit ſich der chriſtlich⸗conſervativen Atmoſphäre ent⸗ 
ziehen, um in Eilenburg der gleichzeitig tagenden 
Verſammlung des Peſtalozzivereins der Provinz 


Sammelſtube und dem erſten Kuppelbrunnen. welche 
nur von einer Eiſenrohrleitung durchſchnitten wird, jo 
daß dieſe Waſſerläuſe bis jetzt nicht aufgenommen wer⸗ 
den können, als auch weiter oberhalb — rorge⸗ 
funden. Die Leiſtungsfäbigteit dieſer Waſſerläufe ließ 
ſich natürlich auch nicht annähernd ſchätzen. Der 
Umſtand aber, daß dieſelben trotz der vorangegangenen 
dürren Witterung zu Tage treten und namentlich, daß 
das unter denſelben befindliche Wieſenterrain eine durch⸗ 
weg feuchte Veſchaffendeit zeigte, und die daſſelbe Durch 
ſchueidenden Gräben Waſſer enthielten, berechtigt zu ber 


Hoflager ab. Dies hat ſelbſt auf offictöſer Seite 
zu der Annahme geführt, daß die Hierherkunft des 
Reichskanzlers zur Zeit der Anweſenheit Victor 
„ Emanuels nichts weniger als gewiß ſei. Dem wird 
von verfirten Perſonen widerſprochen. Der diplo⸗ 
f matiſche A — — auf . in Be⸗ 
wegung geſetzt worden, und es wäre eine Verletzun 
der conventionellen Rüdfihten, wenn dem Marquis 
BiscontirBenofla ein Stellvertreter des biefleitigen 
Mimniſters der auswärtigen Angelegenheiten entgegen. 


thümlicher Weiſe ganz beſtimmt als friedlich und 
ildert. Maucher Offizier, der ſich 


men werden. \ 
Fraukreich. 

„Paris, 14. Sept. Die Verfolgung ber 
Proteſtanten wird in Frankreich von Tag zu Tage 
ſtärker. Dem Erzieber des Herzogs von Broglie 
half es nichts, daß fein Schüler an der Spitze des 
Miniſterlums ſtand, es half ihm auch nicht, daß er 
feinen Namen nicht „Karl“, ſondern „Querle“ 
ſchrieb; die fanatiſchen Biſchöfe hetzten den pro⸗ 
teſtantiſchen Ketzer von einer Stadt zur andern, er 
mußte aus der Verwaltung aus ſcheiden und ſich mit 
einem Steuererheberpoſten begnügen. Auguſte Schuse⸗ 
gans kämpfte mit allen Kräften für Frankreich gegen 
Deutſchland, er gab feine elſäſſiſche Heimath auf, 
in der feine Familie ſeit Menſchenaltern hochgeachtet 
5 e . 5 u een a 
— etzert, bis er endlich dem er vergötterten Frank⸗ 
30/ Über die Aufftellung eines Candidaten der Forte reich ermattet den Rücken kehrte, als auch ſeine Nele 
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ichter, nach lener Provinz abgereiſt 

ni dem befonderen Auftroge, in benienigen 
7 in Bu die Verhandlungen zu fördern, welche auf 

5 it ulammenwirten der Fortſchrittspartei 

1 miesen ationalliberalen gegen die Clerikalen 
„ Waldend Br — Im fäleffchen Wahlkreiſe 
1 1 eichenbac iſt die Wiederwahl Dr. 
ie Braun's enger 1. 85 bisherige conſervative Ver⸗ 
em treter, Frhr. 4 9525 it, iſt unhaltbar geworden. Wie 
en 1 reibt, wird demnächſt eine 


Borfigender Hr. Commerzienrath Biſchoff; Pfeffer. 


er chrittspartei neben zwei der natlonalliberalen (Dr.] nach Straßburg, um der ſterbenden Mutter die des Magistrats die HH. Syndicus Reg.-Ratb Pfeffer, und dem Kaufmann J. Grubec (Kohlenmarkt No 
— Walen en Mara, Dongle den liegen Ste dagen Arne von Louis Veuillot als ein Ver⸗ det des 5 . = 2 ur PR: I Aboeien: 93 beiden für die 8 Eat Pen 1. 8 — 77 

en äbler n ten d } errn Oberbürgerme . ecember = ung für die Selbſt⸗ 
= Fortfhrittepanen 15 Aufſtellung eihes et var der Eifäffer von Seiten ves Kebers am feine) Herr Reg⸗alh Mieter den zum unbefolbeten Mit | einrichtung ned Tano werben der owe. Marquardt 


Glaubensgenoſſen, die Preußen, dargeſtellt wurde. 
Und was hat es dem Hrn. v. Preſſenſs eingetragen, 
daß er feine deutſchen Glaubensgenoſſen in der 
Nationalverſammlung öffentlich verunglimpft hat? 


(Hundegaſſe No. 22) 24 „ bewilligt; — ebenſo dem 

Kaufm. Karau ange 0.35) 26 % 20 Gr, dem 

8 Fornee ( las elle No. 18) 15 , dem 
a 


elben den geſetzlich vorgeſchriebenen Eid ab. Der Vor⸗ 
f „Ed. Krauſe (Heilige⸗ fie No. 100) 20 & 


igende Herr Biſchoff begrüßt Herrn Stadtrath Hauß⸗ 


BEE ET NEE ET TU 


20 Br, dem Kaufm. Morwitz (Brodbänkengaſſe No. 37) Klaſſenzimmers 3 Es werden 7 Flammen 
20 „ 20 .; dem Kaufſm Kaß (Langgaſſe No. 41) gebraucht, von denen 1 für den Flur und 1 für das 
15 & 20 KF; dem Kaufm. Seiltz (Hundegaſſe No. 21) Conferenzz immer beſtimmt ſind. Die Koſten hierfür be⸗ 


ne Dem Ersten Burla (Heilige⸗Geiſtgaſſe No. 92) laufen ſich auf 138 
No. 44) für Beſeitigung der Vorbauten baar 30 . d 
und freies Trottoir; ebenſo dem Tiſchlermeiſtet Barg gramms im Betrage von 45 
(Tiſchlergaſſe No. 40) baar 25 
Trottoir; — ebenſo der Wittwe 


Das Geſuch des Vereins für kleinere Kunftarbeiten, ihm | weienen Holzabgabe getretene Rente von 50 


5 
um Zwecke einer Ausſtellung für die Zeit von 8 Tagen das der Stadt zu gewährende Ablöfungecapital 400 


m November er. die Benutzung des ſogenannten 1250 „ in Rentenbriefen und 4 % 2 H 
Concertſaales im Franziskanerkloſter zu geitatten, vers berechnet worden. 


anlaßt den Magistrat, der dieſes Geſuch befürwortet, Abſchließung des Rezeſſes. — Die Verpachtung der 
ſich mit ber Verſammlung über die Bedingungen zu Weichſelfiſcherei auf der Strecke von der Grenze zwiſchen 
verſtändigen, unter denen die ſtädtiſchen Behörden die] Krakau und Neufähr bis zum Querdamme am Dünen: 
Benutzung dieſes für Vorträge, Concerte, Schauſtellungen durchbruch an den Zafwalh Altenauer gegen einen 
und andere gemeinnützige Zwecke reſervirten Saales in jährlichen Zins von 7 4 auf 6 Jahre wird genehmigt; 
Zukunft geſtatten können. Magſſtrat ſchlägt vor, ibn ebenſo die Fischerei vorlängs der Groſchkenkämpe bis 
zu ermächtigen: 1) den Saal unentgeltlich zu gewähren Grenzdorf an den Eigenthümer Krüger in Laſchlen⸗ 
für Zwecke der Wohlthätigkeit und des Gemeinwohls kämpe gegen 30 A jahrlichen Zins auf 6 Jahre; eben 
in solchen Fällen, lin denen Magiſtrat dies für ange: ſo die Verpachtung der Fiſcherei und des Rechts zur 
nn des Fiſch⸗ und Reuſenzinſes in den Diſtrikten 

allen, in denen zwar ein perſönlicher Vortheil ans von Heubube, Gansteug Althof, Strobteich und Holm 
geſtrebt wird, die zu veranſtaltende Vorleſung ꝛc. aber auf 3 Jahre an den Eigenthümer Schneider zu Neu⸗ 


mein erachtet; 2) den Saal, jedoch nur ausnahmsweiſe, Erhebun 
n 


von fo allgemeinem Intereſſe, wiſſenſchaftiichem oder fahr gegen einen jährlichen Zins von al 
Kunſtwerth zu fein ſcheint, daß eine Förderung ſich Nach! 3 


rechtfertigt, gegen Zablung einer Miethe zur Benutzung |tarfchulsLehrer und Lehrerinnen ein außerordentlicher 


überlaſſen. Dieſe Miethe dürfte nach Erachten des Gebaltszuſchuß pro 1873 gewährt ift, 


u 
Magiſtrats in der Regel nicht unter 10 pro Tag reſp. Maglſtrat auch den an höheren und Mittel⸗Schuſen an⸗ 
Abend zu norm iren ſein. In beiden Fällen follen Neben: geſtellten 1 welche ſich in derſelben Lage 


koſten für Heizung, Beleuchtung und dergl. nach feſtzu⸗] wie jene befinden, 


ſtellenden Sägen erftattet und anderweite Bedingungen, und keine Amtswohnung haben — einen entſprechenden 


im Intereſſe des Schulunterrichts, des Muſeums oder Zuſchuß zu gewähren. 


aus andern Gründen beobachtet werden. Mit dem (Gymnaſium), Szotowski (Catbarinen Mittelschule) 
Saale wird die Benutzung der im Veſtibul angelegten und Schulz (techtſt. Mittelſchule), welchen ie 50 K Bu 
Garderobe und der Stühle überlaſſen, welche in der] ſchuß für das laufende Jahr zu geben beantragt wird. 
den Lehrerinnen an 
der höheren Töchterſchuſe, Frl. Seyffert, Frl. Krüger 
25 und 25 & Zuſchuß pro 
Die Stadtverordnetenverſammlung 
upusborſt 4 , und Goertz aus tritt in geheimer Sitzung ſämmtlichen Anträgen bei. 

*[Statiſt it.] Vom 5. Sept. bis incl. 11. Sept. ſind 


Aula der Johannisſchule aſſervirt werden. Die Ver.] Ferner beantragt der Magiitrat , 
ſammlung genehmigt die Vorſchläge des Magiſtrats. — 
Dem Lehrer Omankowski werden 3 % 5 Pr für Um⸗ und Frl. Schulz reſp. 50, 
quoätoften nachbewilligt; den Lehrern Krutz aus Kielau 1873 zu gewähren. 

M., Criſpin aus 

r. Stargardt 3 15 Pr als Reiſeloſten bewilligt. — 

r Vertretungskoſten werden bewilligt: Frl. Pohl] geboren (excl. . 37 Knaben, 29 
120 „ de R, Frl. Peters 110 %, Frl.] Summa 66; geſtor 

rauſe — Der 
Tochterſchule verbundenen Seminarklaſſe kann nur] Alter nach ſtarben und zwar: 
während der Nachmittagsſtunden ertheilt werden; 1—5 f. 11, 6-10 J. 1 11—20 J 
für die Wintermonate iſt alſo elne Erleuchtung des 31 —50 J. 5 


unter 1 


ch: 

Pauline Daniels, 
Herrmann Hellwig. 
Müggenhahl — Gr. Walddorf. 

den 14. September 1873. 

An 13. d. Mis., 105 Uhr Abends, ſtarb 
unſer jüngſtes Töchterchen Martha an 
der Bräune im faſt vollendeten 7ten Jahre, 
was wir mit betrübten Herzen Verwandten Grund⸗Capital 
und Freunden freundſchaftlichſt anzeigen. Reſerven 5 

Br. Stargast: bet = und 1873. Bezahlte Verſicherungsſummen 

® das Ver- Verſicherungs⸗Capital, Ende Juli 

mögen der Frau Maria Alsbudt, in] Jahres⸗Einnahme an Sagen 

Belegte Fonds der Geſellſchaft, ultimo Juli: 


Weiden 
in pupillariſch ſicheren Hypotheken 

Eiſenbahn⸗Prioritäts⸗Actien 
in Darlehen auf Policen der Gefellihaft . 


= nn 4e We e Par Die welche bei Verſicherungen mit Anſpruch auf Dividenden ſchon nach 
NE Hiervon in Kenntniß geſetzt. 3 Jahren, durch Diviben-Bezug noch weſentlich ſich niedriger 5 en. 
Danzig, den 12. 1875 an, balbjäbtliche, vierteljährliche und monatliche Prämien⸗Zablungen. 
Kg Stadt⸗ u. reisgericht. roſpecte und Abſchlüſſe gratis in Danzig 
san Der Gommiflar des Concurſes. Altſt. Graben 69 bei Herm. Gronau, 
‚= Aſſmann. 156 Burgſtraße 13/14 bei Gebr. Riemeck. 
HDeiauntmachung. 


Das im Neuſtädter Kreiſe 33 Meile von 
Neuſtadt Witpr. und 1 Meile von Putzig be 
legene Domafnen⸗Vorwerk Czettnau, zu wel⸗ 

em 162 Hektare 20 D:M. — wovon 155 
re Acker — gehören, ſoll in dem bierzu 


auf 
Mittwoch, den 15. October er., 
Vormittags 10 Uhr, 
in unſerem Sitzungszimmer hierſelbſt anbe⸗ 
raumten Termine auf achtzehn Jahre vom ; 
1. Juni 1874 ab meiſtbietend verpachtet 


werden. 

Das Pachtminimum iſt auf 1600 Thaler, 
die nn auf 600 Thaler feſtgeſetzt. 

achtliebhaber, welche ein eigenes Ver⸗ 

mögen von wenigſtens 6000 Thalern und ihre 
landwirthſchaftliche Befähigung nachweiſen 
können, werden zu dieſem Termine mit dem 
Bemerken eingeladen, daß die Pachtbedingun⸗ 
gen in unſerer Domainen⸗Regiſtratur auslie⸗ 
gen und daß auch Abſchriften derſelben gegen 
Erſtattung der Copialien ertheilt werden. 

Danzig, den 13. September 1873. 


Königliche Regierung, 


Auction 


Freitag, 


2), y 


u Frankfurt a. M 


geben mit ſchönſten 
wurden, ſind zur Aufſtellung feinerer Pferde beſtimmt. 


i 8 1 am 20 October nebſt Vertheilung v man die 
Abtheilung für directe Steuern, Bomainen Prämiirung Beiper der besten zu Markt an 1 en 

am 22. October, öffentlich vor Notar und Zeugen von 60 der 
i Wagenpferde, 10 vollftändigen vier ., 
weis und einſpännigen Equipagen, nebſt completen Geſchirren, ſowie fon: 
igen Reit, und Fahr Requiſiten im Werth von ca. fl. 70,000, wenn 40,000 


und Forſten. (7178 


Dampfer⸗Verbindung 
= Jahn e = 

e Fahrt am Sonnabend, „ d. 5 
Aus vos dier fällt ans. n en (7199 Looſe vergriffen ſind. 


H. Bober. fl. 1. 45) per Stück, beli 


Seebad Bröſen. 


Verlooſung 


ſchönſten Reit und 


ehe man franco an 


von Looſen die naheren Bedingungen erfahren können. 


22 - die erforderlichen Marken einzuſenden. 
die regelmäßigen Journalier⸗ Auswärtige T elne wer, deren 


abe vom Bahnhof Meus|ibnen ein größerer 
ahrwaſſer nach Bröſen auf. 7 geſetzt 
pr. W. Pistorius Erben. 

Wilh. Ledat. 


—————21Ü 


Stärke⸗Glan 1 
2 


uſatz zur Stärke, welcher die Wäf 
lendend weiß u glänzend macht. 
In Danzig nur allein bei 
Hermann Lietzau, 


— — — — —ñ— —— 


e 
: dem Kaufmann Voß (Schüſſeldamm dieſe Summe. — Zum Etat dee Petriſchule pro 1873 


und freies desgl. zum Etat der höheren Töchterſchule 11K 25 S. — 
itthold (Breit Auf dem Prauſterkrugwalde haftet eine an Stelle der 
gaſſe No 65) baar 40 % und freies Trottoir. — der frühern Schule zu St. Salvator zu ändig ger 


en 32 männl., 35 weibl., Summa 


Unterricht in der mit der 67 Perſonen. Todtgeboren 2 Knaben, — Mädchen. D 
Jahr 34, von 


. 1, 3, 21—30 J. 8, 
„51-70 J. 2, über 70 J. 3. Den haupt⸗ 


NUS 


JANUS 
Lebens⸗ und Penſions⸗Verſicherungs⸗ 
Geſellſchaft in Hamburg 


in auf Hamburg und Altona von Auswärts gezogenen 


in Darlehen gegen Unterpfand von Staatspapieren, 


den 19. September 1873, Vormittags 
10 Uhr, im Speicher „der lange Lauf“ mit 


Tonnen beſchädigtem Weizen, 
Weizen⸗Ausharfſel. 
Mellien. Ehrlich. 


Pferde und Fohlenmarkt 


am 20., 21. und 22. Setober 1873. 


Die 1 für 400 Pferde hergerichteten neuen prachtvollen Stallungen ums 
uſterplätzen, welche noch durch eine große bedeckte Reitbahn vermehrt 


Aafragen und Bejtelungen auf Stallungen, ſowie auf Looſe, Letztere à Thlr. 1 
en Sekretair des unterzeichneten 
Vereins, Herrn E. Kappel, zu richten, wo auch Uebernehmer einer großeren Anzahl 


Den Aufträgen für Looſe iſt der Betrag franco mit deutlicher Angabe der genauen 
Vom 16. September hören Adreſſe beizufügen. Falls die Zuſendung franco und recommandirt gewünſcht wird, find 


Adreſſen dem Secretariat bekannt ſind, werden, falls 
ewinn zufällt, davon — ſoweit thunlich — mittelit Telegramm in 


Der Vorſitzende des Landwirthſchaftlichen Vereins: Dr. Georg Haag. 


diiren 


chmiedeeiferne, gußeiſerne und Thonröhren und Ver⸗ 
bindungsſtücke, beſte Qualität, 


offerirt in allen Dimenſionen die 


f 
Continental⸗Actien⸗Geſellchaft für 


Waſſer⸗ und 
Gasanlagen, Berlin, Prinzenſtraße 71. 


ächlichſten Krankheiten nach ftarben: an Lebensſchwäche nungsräume, To daß der Ankauf de elben ledigli 

5 d nach der Geburt 4, u Abzehrung 1 Kind, an Capitalsanlage zu 8 iſt. a dial als 
5 und Krampftrankheiten 9 Kind., an Durchfall — Wie die „Staatsb.⸗Ztg.“ berichtet, iſt am Sonn⸗ 
und Brechdurchfall 8 Kind., an Keuchhuſten 1 Kind, tag früb in der Kurfürſtenſtraße ganz in dir Nähe der 
an Cholera 4 Kind., 8 Erw., an Unterleibstyphus Potsdamer Bahn ein vierſtöckiges dis auf den Dad». 
1 Kind, 1 Erw., an katarrhal. Fieber und Grippe ſtuhl vollendetes Haus eingeſtürzt. Da keine Arbeiter 

3 Kind., an Schwindsucht 1 Kind, 2 Erw., an organi⸗ beſchäftigt waren, jo iſt — fo viel bis jetzt bekannt — 

ſchen Herzkrankbeiten 1 Erw., an Plan des Bruſt⸗ der Einſturz ohne Verluſt von Menſchenleben ab⸗ 

fell, der Luftröhre und Lungen 5 Kind. 2 Erw., an gegangen. 


Entzündung des Unterleibs 2 Kind., 1 Erw., an „ a Er PTR 
beiten 2 Rinb., 1 Erw., an andern ent») Börſen⸗Depeſche der Danziger Zeitung. 


zündlichen Krankbeiten 1 Erw., an andern chronischen Berlin, 16. Septbr. Ingerommer 46 Uhr Nach m 


Krankheiten 1 Kind, 2 Erw., an Altersſchwäche 1, in] Wener Er. Staate 6, 
Folge Unglucksfalles 1 Kind, 2 Erw., unbekannt 2 Kind.] Sept. Oct. 90 88 ee Bi 155 

Polizeiliches.) Der bereits mehrfach de.] Oet.⸗Rov. 8% 87% de. 4 4. no. | 90% 90% 
ſtrafte Arbeiter Graszinski wurde geftern verhaftet, weil] April⸗Mai | 87 998 N 95173 


80 / J de. Alta ve 
do. 8 ½ de. 


er einen eiſernen Gießlöffel, den er für Rechnung der do. farbloſer 85¾ 85% 
„Marienhütte“ von einem Schloſſer abholte, nicht ab⸗ 388 Lombarbeuftr. . 103/ 102% 
lieferte, ſondern an einen Händler für 10 r verkaufte Sept.⸗Oct. 60% 605% Fraugaſen 203% 202% 
Oct. Nov. 61 61 rwünt : 39%ů 382% 
62¼ J 62/8 Neue kraut. 5% M. 90 907, 
9 1505 10% Heßler. Cxebiian . 1 2 
Spt.⸗O. 20088 A 24 Türken (%) 8 
ſtahl. Als er ſich beobachtet fah, ergriff er die Flucht, Son 1% 195 Den Slider: Em 8 
2 


Nuß. Banknoten] 817 4 
Graudenz, 15. September. Die bier bei Graus Sept⸗Oetbe. 23 20 24 se Bentustie] 80% 8975 
denz eingerichtete Reviſions, und Eblorräucherungsſtation April Mai 21 13,21 19 eg ſeterg. ser 6.208 6.201 
für die auf der Weichſel berabkommenden Kähne und Pr. 4% on. 105 5 | 
Traſten iſt ſchon zu Anfang voriger Woche aufgehoben Belgier Wechſel 784. 


worden. In der letzten Zeit hat man unter den löſſern wa k⁊ęypmꝛ xẽæv . — 
Ebolerakranke nicht mehr angetroffen. (6) Meteor ologiſche Depeſche vom 16. Septbr. 
Barom. Tem. B. Wind. Stärte. Himmelzanſicht⸗ 


103/ 103% 


Vermiſchtes. Daparenea — | = IL — :— — 
Berlin. Die Berliner Criminal⸗Commiſſa⸗ belfing ces 332,2 11, SW mäßig bedeckt. 
rien werden ſehr däufig nach der Provinz berufen, | Feier? ugs — | — | > — — 
wenn dort der Thäter eines Capitalverbrechens zu er! Stotholm.| — | l | — | — 
mitteln iſt, was ihnen in der Regel gelingt. Auch jetzt Nestun 332, T6. ſchwach bewölkt. 
wieder iſt der Criminal Commiſſſarius Geiger (aus Meme! 288 11,4 Windft| — _ itrübe, 
Neuſtadt in Weſtpr., früher Polizei⸗Inſpector in Elbing) brd. 328,7 — SD llebbaft bebedt, 
von Kaiſcher zurüdgelehrt, wo der herrschaftliche Förſter] Nö berg 333,5 + 9,8 W ftart trübe. 
Hein auf Gut Liptin in feiner Stube mit feinem eige- te 333,2 . 8,8 SsW mäßig trübe. bezogen. 
nen Gewehre erſchoſſen gefunden wurde. Es gelang] Putbus. 329.9 9,2 SW 8ſtark heiter. 
dem genannten Beamten, den Thäter in der Perſor Stetten. . 333,8 9, SW mäßig wolkig. 
eines Jägers zu ermitteln und des Verbrechens zu elber. 350.8 10.40 fark heiter. 
überführen. Vein . 332.5 700,4 SW lebhaft bewölkt. 
— Der Minifterpräfident Graf Roon bat biefer | Beate. 333,0 3.8 W mäßig bewölkt 
Tage in der Oberlauſiz, und zwar im Kreiſe Görlitz Kein .. 3207 8,8 SW. wmäßig bedeckt. 
das Rittergut Crobnitz von der Frau Landesälteſten Wiesbaden 229.6 9,0 SW ſchwach bew., gſt. N. Reg. 
v. Oertzen für 135,000 4% erworben Das Gut ha: Trier 328,8 . 9, KW. mäßig bed. a 
keine für den Minifterpräfidenten ausreichenden Mob: | Bari? — | — — 5 — 


ſuche zum ſofortigen Antritt 
E Labeling für mein Gſengeſchäft einen 
Ein maffives Eckhaus in Danzig, im I 


ohann Baſilewaki, 
Mittelpunkt der Rechtſtadt, Hauptitraße (billig 


7200) iger SR 132. 
für 500 & vermietet), ſoll für 65 KH Ein tu chtiger er 5 


bei 1000 bis 1500 . Anzahlung verlauft 
(7192 führer, 


fee u Do 
„ Kleemann in anzig, welcher nachweiſen kann, d 
) 9 einer Gyps⸗ und Knochen Babnitallon 


Brodbänkengaſſe No. 34 


R 1,500,000. 
„ 7,777,195. 


2 as dem Pferde⸗Elſenpahnhoſe in Dfiva | ſelbſiſtandig vorgeſtanden, findet in meiner 
„ 8,006,992. D gegenüberliegende, — Thiel 'ſche — eingerichteten Fabrik lohnende und 
„ 43,380,000.] Grund ſtück mit Wohnbaus, Stallung, ar Beſchäftigung. 


ewerber, „ woll 

brieflich an ge ——— 8 ſolche, wollen ſich 

t. Eylau, im September 1873. 
Valentin Nickel. 


1,305,650. 
„ 400,250. 


Lagerräumen, Kegelbahn, 2 Morgen Garten 
und 2 Morgen Acker, in welchem ſeit einer 
— 7 ei a Fefe le un 
aterialwaarenge mit Erfolg betrieben. ———— — 5 
wurde, ift zum 1. November d. J. zu ver- Für unſer Speditions und. Verla: 
pachten. Näheres Hundegaſſe 120, Saaletage, dungs Geſchäft ſuchen wir einen tüch⸗ 
im Bureau. 7137 U asche 8 N — j 
in in Stolp, in der Nähe des Marktes, en. vewerber wollen 
E an drei Straßen belegenes Eckhaus, melden. ein a & Go 
mit gehen Räumlichkeiten, worin ſeit 12 3. 7183 2 a Eylau 8 
ein Deſtillationsgeſchäft mit beitem Erfolge — _ eS — = 
betrieben, joll wegen ra des Beſitzers 


den. Adreſſen erbeten unter A. 4 
restante Stolp.» 


ya Ausführung verfhiedener Aufträge 
uche ſch: 


1 Adminiſtrator für eine größere Be⸗ 
ſitzung, bei einem Gehalt von 900 4 zum 
1. Januar 1874. 5 

1 Nechnungsführer für eine größere 
Veſan zum 1. October 


„ 174,80. 
„ 4,650,610. 


„ 2,561,545. 
„ 450,000. 


Ein Xebrli t 
tenntniſſen Findet — L. Hetober in 
nr Geſchäft Stellung, jedoch ohne 


; a N 18 
Tüchtige Nodarbeiter, 


cx. 
Commis für ein Cigarren⸗Geſchäft, aber nur ſolche, können ſich melden Lang⸗ 
mit d . gaſſe No. 80. i 
ehrere Comm rs rial⸗, f f 
Deſtillations⸗ und Kurzwaaren-Geſchäft. Eine tuͤcht. Ver du erin 
Meldungen werden nur von gut empfohl.] für ein Manufacturwaaren⸗Geſchäft, moſaiſch, 
Perſonen gewünſcht. August Fröse, uch die 
7060) — Brodbänken gaſſe 20. 
Ein neues Pianino E 
Ortsveränderung billig zu verlaufen, | In gebildete 
Abe. unter 7099 in 2 Expedition dieſer & bereits in ve 
Zeitung. e e Bu 
in junges Mädchen aus anſtändiger Fa⸗ ante 5 7 * 
. n er dd Den 7 Berge Geicäfte ewe wohehen ta, 
fein, auch wenn dort kleine Kinder — den» ut ange Beba x 0 acc Geht 
ſelben den erſten Unterricht zu ertheilen. Adr. eun andlung iſt en 


unter Ro. 7191 in der Exped. d. Btg. erb. ber wird Treue und jorgfältigfte 2b 
a u edi⸗ | der utereſſen des Hauſes verbürgt. 
Es wird für ein Spedi⸗ breſſen unter 7078 nimmt entgegen die 


tionsgeſchäft unter günſtigen Exp. dieſer Zeitung. 


Ein Hauslehrer, 


welcher bis zur Tertia eines Gymnaſtums 
vorbildet und gute Zeugniſſe b 
Stellung, ER Me beſizt, ſucht 
e ge erten in b 6 
Ztg. unter No. 7082. er Expedition d 


A* einem größeren Gute In der Näbe 


71977 


f meiden Neugarten 22 ©. 
4.5 zwiſchen 11 und 12 Uhr 
Mittags. RER 


Einen geübten zuverläfigen Danzigs iſt die zweite Juſpectorſtelle 
zum 1. Oct. zu beſetzen. Wo? ſagt die Exp. 
Bureau⸗Vorſteher d. Stg. unter 707 . 


ucht unter günftigen Bedingungen 
5 Rechtsanwalt Werner, Mobrungen. 


Lebende Hummern, 


5 t. Samliie, 20 J. 2 
e e Algier-Blumenkohl 
i iR un 
45 idee ainſbr Adr. unter 705 Seezungen, 
in der Expedition dieſer Zig. erbeten. 0 orto-Zwiebeln, 
„ 

Bekanntmachung. omes d'amour. 
Ein tüchtiger Seifen⸗ u. Licht⸗Fabritant, 


Franz. Pfirsiche, 


und feinste franz. Käse 
Pfing für mein 


Wein- 4 Restaur.-Geschäft. 
R. Denzer. 


aa guten W 5 — 

ortige gagement in Bielice am 

bol Biſchoewerder (7063 

HE Fi junger Mann, 
a e = t wird 

kurzlich ſeine Lehrzeit beendet hat, 

far ein Materials mcd Schankgeſchaft actual: 

(7206 ibrefien unter 7022 in der Expedition die 
cotg. erbeten. 


ustrirte We 


Stuttgart — Eduard Hallberger. 


Holzmarkt 22 


gu une aäthſel bleibt Dein. F. D. 
n i — 5 
— Unſerm kleinen Geburts⸗ 


, tagskinde A. W. in ber 
FA .. egaſſe 70 ein s 
ZA es 506 mit den Wunce. 


Soeben erſchienen die erſten Heſte des 
prachtvoll ausgeſtatteten neuen Jahrgangs. 


Zur Einſicht in allen Buchhandlungen vorräthig. 
preis des Heftes 
gi nur 4 Ser. 


Abonnements werden angenommen von jeder Buch⸗ 
handlung, jedem Poſtamte, jedem Zeitungs. Epyrs 


indurch uf d 

fetten Ri A 
verschiedenen Hoch's ꝛc. ꝛc. 
icht herunter fällt. 


Rebaction, Drud und Verlag von 


dienten und ſonſtigen Buchhandlungs⸗Agenten. A. W. Kafemann in Danzig 


daß daſſelbe noch viele Jahre 


©: 


1 


nn — 


